
Von Caterina Molzer-Sauper

Going am Wilden Kaiser – 
Sich die wunderschöne Land-
schaft um den Wilden Kaiser 
im Tiroler Unterland mit in 
die eigenen vier Wände holen 
zu wollen, ist wohl ein sehr 
nachvollziehbarer Wunsch. 
Wenn man dabei auch noch 
attraktive Räumlichkeiten 
dazugewinnen kann, hat 
sich ein Umbau doppelt ge-
lohnt. Die Planung der Auf-
stockung des bestehenden 
Wohnhauses und die damit 
verbundene Erweiterung 
der Wohn- und Schlaffläche 
unter dem neuen, leicht ge-
neigten Satteldach stammt 
von Architekt Michael Stöckl 
aus Westendorf. Für die de-
tailgenaue Holzbauplanung 
und fachgerechte Umsetzung 
zeichnen die Holzbauexper-
ten von Holzbau Lindner ver-
antwortlich. Die Aufgabe be-
stand darin, auf das massive 
erste Obergeschoß mit vier 
Zimmern und einem Bad ein 
neues Geschoß in Holzriegel-
bauweise zu setzen – in einer 

Bauzeit von wenigen Wochen. 
Klarerweise mussten dafür 
extrem genaue Vorarbeiten 
im Werk und exakte Koordi-
nationspläne gemacht wer-
den. Das alte Dach kam weg, 
der Bestand blieb beinahe un-
verändert. Hilfreich war, dass 

der Bauherr aus dem Bereich 
des Baugewerbes kommt und 
schon einige Male mit dem 
vertrauten Zimmereiteam zu-
sammengearbeitet hat.

Beim neuen, so genann-
ten Strahlendach liegen al-
le Sparren auf einer Ebene, 

diese wurden anschließend 
mit Altholzuntersichten ver-
kleidet. Auch an den Wänden 
und an der Fassade wurde 
größtenteils mit Altholz gear-
beitet. Unterbrochen werden 
die Holzwände durch große 
Glasflächen, die in alle Him-

melsrichtungen herrliche 
Ausblicke in die Umgebung 
freigeben. Zu den dazuge-
wonnenen Flächen zählen 
der offene, helle Wohnraum, 
ein Elternschlafzimmer mit 
Ankleide und Wellnessbad 
samt Sauna- und Fitnessbe-

reich sowie eine Dachterrasse 
mit großzügigen, integrierten 
Pflanzentrögen. Die Dach-
einfassungen wurden aus 
Cortenstahl gefertigt, der mit 
dem warmen Ton des Holzes 
perfekt harmoniert.

Als Kontrast zu den Holz-
flächen stechen großforma-
tige Fliesen und Teppichbö-
den sowie dunkle Elemente 
aus Schwarzstrahl ins Auge. 
Hier wurde mit viel Affini-
tät zu Design und Liebe zum 
Detail gestaltet und einge-
richtet, sodass die vierköpfige 
Familie ihr Zuhause und die 
Umgebung zugleich voll und 
ganz genießen kann. Auch die 
Haustechnik entspricht mit 
einer Wärmepumpe und ei-
ner PV-Anlage am Dach dem 
neuesten Stand der Technik 
und sorgt für einen sparsa-
men Betrieb des Gebäudes. 
Das neue, weit auskragende, 
massive Satteldach zeigt, wie 
gut sich moderne Architektur 
und traditionelle Bauformen 
kombinieren und adaptieren 
lassen und nebeneinander 
bestehen können.

Ein Wohnparadies unterm Dach
Es ist mitunter schon erstaunlich, welche Raumatmosphären man mit dem Umbau eines klassischen 

Bestandsgebäudes erreichen kann. Aufstockungen wie diese sind deshalb ganz besonders beliebt.

Das aufgesetzte Dachgeschoß kombiniert moderne Architektur mit traditionellen Bauformen der Region. Fotos: Christoph Stöckl/HB Lindner

Warme Holzoberflächen, Licht und Offenheit machen aus den neu gewonnenen Räumen unter Dach eine moderne Wohnoase.
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